
Nichts

Wahnsinn.
Keine Melodien beim Sex.
Keine Schmetterlinge
wenn ich sie sehe.
Die Straßen stinken
nach Erbrochenem.
Drei Uhr morgens
und ich schreibe ein Gedicht
auf kalten Beton.

Manchmal sehne ich mich
nach Dir.
Habe Deinen Namen vergessen.
War Natascha,
oder so.
Oder Karin.

Letzte Woche 
ist mein Hund gestorben.
War eigentlich nicht meiner.
Aber Trauer braucht einen Aufhänger.
Wie Schinken.
Oder ein Handtuch.

Verzeih mir die Distanzschwäche.,
ich war nur gerade in der Nähe.
Wollte eigentlich nichts.
Also nichts Besonderes.

Diskutieren Sie hier online mit!
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